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Im zweiten Anlauf zum Titelgewinn

VONSTEFANRÜHLING

SCHACKENSLEBEN. Im zweiten
Anlauf auf den KFV-Kreisklassen-
pokal hat diesen am Samstag die
Zweitvertretung des Oscherslebe-
ner SC mit nach Hause genom-
men. War die Elf von Christian
Rasch im Vorjahr noch an den Oh-
rekickern aus Wolmirstedt ge-
scheitert, setzte sie sich dieses Mal
in Schackensleben gegen die SG
Jersleben/Colbitz mit 3:1 (2:1)
durch.

„Das war das erwartet schwere
Finale“, sagte der OSC-Coach nach
der Partie. Dabei hätte der Start
aus Sicht der Bodestädter kaum
besser sein können. Bereits in der
dritten Spielminute nutzte Marc
Julien Bindseil einen individuellen
Fehler zur Führung für die
Oscherslebener Reserve aus. Da-
mit konnten die mitgereisten OSC-
Anhänger unter den 210 Zuschau-
ern das erste Mal jubeln. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen ent-
wickelte sich danach ein zunächst
mäßiges Fußballspiel, bei dem Da-
niel Schlüter mehrfach zum gel-
ben Karton greifen musste. In
Durchgang eins zog der Schieds-
richter vier Mal Gelb. Nach 21 Mi-
nuten gelang Jersleben/Colbitz
dann der Ausgleich: Ahmad Kour
zeichnete dafür verantwortlich.
Doch noch vor der Pause stellte
der OSC II wieder auf eine Ein-To-
re-Führung. Nach Vorlage von

Fußball, KFV-Kreisklassenpokal: Der Oscherslebener SC II hat sich amSonnabend in Schackenslebenmit 3:1 (2:1) gegen
die SG Jersleben/Colbitz durchgesetzt.

Bindseil hieß der Schütze dieses
Mal Steven Funke. „Die erste Hälfte
verlief insgesamt etwas zäh“, so die
Einschätzung von Christian Rasch.

Nach dem Seitenwechsel hat
sich dies geändert. „Wir haben Ball
und Gegner besser laufen lassen“,
erklärte der OSC-Coach nach Ab-
pfiff. Dabei mussten die Bodestäd-
ter etwas zittern, denn weitere Tref-
fer gelangen den sonst so treffsiche-
ren Oscherslebern zunächst nicht.
Erst in der vierten Minute der
Nachspielzeit machte Jerome Mat-
tern mit dem 3:1 endgültig den De-
ckel drauf. Häufiger musste Schlü-
ter noch an seine Brusttasche grei-
fen, gab es doch noch einmal vier
Gelbe und zwei Gelb-Rote Karten –
eine auf beiden Seiten. Für den
OSC ging Bindseil vorzeitig du-

Christian Rasch
Trainer Oscherslebener SC II

„Ich bin richtig
stolz auf die
Mannschaft.“

schen. Zu Ende ging die Partie aber
nur mit 19 Akteuren, da Jers-
leben/Colbitz in der hitzigen Nach-
spielzeit noch einen Feldverweis
mit glatt Rot kassierte.

„Aus meiner Sicht haben wir
verdient gewonnen. Ich bin richtig
stolz auf die Mannschaft. Wir ha-
ben in dieser Saison alle vier Titel
gewonnen: Meisterschaft, Fair-
Play-Wertung, Torjägerkanone
und Pokal“, so Rasch weiter, der
sich noch beim Gastgeber aus
Schackensleben für die Organisa-
tion bedankte.

SG Jersleben/Colbitz: Peters, Görsch (79. Ha-
gemeier), Schindler, Hoffmann, Kour, Hart-
mann, Bertram (79. Schneider), Sonnabend,
Schulze (46. Knie), Holzweißig, Spillker (88.
Sarpe)
Oscherslebener SC II: Jarosch, Wildt (66. Ho-

we), Dräger, Schmidt (53. Kambiwa), Dolle
(90.+4 Kothe), Hfidle (90.+3 Mattern) Schild-
hauer, Brunner, Funke (90.+4 Dannenberg),
Bindseil, Schüssler
Schiedsrichter: Schlüter – Zuschauer: 210

Tore: 0:1Bindseil (3.), 1:1Kour (21.), 1:2Funke
(45.), 1:3Mattern (90.+4)

Gelb-Rot: Holzweißig (75.), Bindseil (86.)
Rot: Sonnabend (90.+1)

Marschhausen wiederholt Vorjahressieg

VONMARIOSTACH
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SCHACKENSLEBEN. Kürzlich war
der Sportplatz in Schackensleben
proppevoll. Jeder Zentimeter
Schatten wurde genutzt, um der
drückenden Wärme zu entfliehen.
Mit über 350 Teilnehmern und fast
nochmal so vielen Eltern, Beglei-
tern und Helfern fand der 37. Hop-
fenlauf statt. Die Hauptstrecken
wurden in diesem Jahr wieder an
alter Stelle zurück verlegt, da nun
die neuen Hosenträgerwege auf
der Pflaumenstraße und dem Fer-
keltaxenweg fertig waren. Das Au-
genmerk lag dabei auch auf einer
Verkürzung der langen Strecke,
ohne Stadiondurchlauf, was sehr
gut ankam.

Die Bambinis machten wie ge-
wohnt den Anfang. Elf Vorschul-
kinder absolvierten die Stadion-
runde und freuten sich im Ziel auf
eine Medaille und eine kleine Sü-
ßigkeit.

Erstmalig in der Geschichte des
Hopfenlaufes war der Kinderlauf
mit 1,4 Kilometern die teilnehmer-
stärkste Strecke. Hier erreichten
143 Kinder das Ziel, absoluter Re-
kord.. Zu verdanken ist dies ganz
klar dem Grundschulpokal der
Hohen Börde, für den auch in die-
sem Jahr wieder der Bürgermeis-
ter Andreas Burger die Schirm-
herrschaft übernommen hatte.
Den Start und die Siegerehrung
mit Pokalübergabe vollzog er
höchstpersönlich.

Ganze 28 Teams zu je drei Läu-
ferinnen und Läufern kamen am
Ende zusammen. Siegreich war
wie in den vergangenen zwei Jah-
ren die GS „Am Mühlenberg“ Nie-
derndodeleben, die damit den
Pokal nicht nur verteidigen konnte,

Laufsport: 37. Hopfenlauf und 7. Grundschulpokal in Schackensleben.

sondern nun auch für immer in
ihrer Schule behält. Im nächsten
Jahr wird es dann einen neuen
Wanderpokal geben. Sieger des
Laufes wurde Hasan Aljic
(T.R.I.A.G. Jerichower Land) in
sehr starken 4:59 Minuten.
Schnellstes Mädchen und Gesamt-
zweite wurde Rieke Lucie Zaschke
von der Gaensefurther Sportbewe-
gung vor ihrer Mannschaftskame-
radin Emily Siebert. Dritte wurde
Lina Friedrich vom SV Kali Wol-
mirstedt. Bei den Jungen komplet-
tierten Aron Wauschkuhn (SV Lok
Oschersleben) und Tom Bertram
(GS „AmMühlenberg“) das Sieger-
podest.

Während sich die Kinder nun
auf der Hüpfburg weiter austoben
konnten, starteten die beiden
Hauptstrecken der Erwachsenen.
Die hohen Temperaturen und die
wenigen schattigen Abschnitte
machten den Teilnehmern arg zu
schaffen. Dennoch konnten sich
die Leistungen sehen lassen. Auf
dem langen Kanten wiederholte
Maik Marschhausen (LG Hopfen)
seinen Vorjahressieg, was auch
noch nicht so vielen gelungen ist.
Mit zweieinhalb Minuten Vor-
sprung siegte er auf der Strecke
von 10,8 Kilometern vor Hannes
Herrmann vom SC Magdeburg
undDaniel Heidel von den Parche-

ner Laufsocken. Bei den wenigen
Frauen, die sich der Herausforde-
rung der zwei Runden stellten,
kam Emily Theiler (Athletico Leip-
zig) vor Peggy Götting (MTV Mü-
den/Örtze) und Julia Walter aus
Magdeburg ins Ziel.

Auf der Sechs-Kilometer-Stre-
cke setzte sich Hannah Rudolph
vom SV Lok Blankenburg bei den
Frauen durch. Auch sie gewann
mit reichlich Vorsprung. Etwas
knapper wurde es dagegen auf den
Plätzen dahinter. Ganze drei Se-
kunden trennten Josephine Zei-
germann (Guts Muhts Quedlin-
burg) und Diana Schönfeld (LTV
Genthin). Tim Scheschonkmachte

bei den Männern für die LG Hop-
fen einen Doppelschlag perfekt. Er
gewann knapp vor Francesco Na-
varra (Gaensefurther) und Bernd
Breier, ebenfalls von der LG Hop-
fen Schackensleben.

Eine rundum gelungene Lauf-
veranstaltung, da waren sich alle
Beteiligten sowie die Organisato-
ren des Hopfenlaufes einig. Der
Crêpes Stand der Hopfen Kids, das
reichhaltige Kuchenbuffet der
Gymnastikfrauen des TSV und die
Versorgung vom Grillstand, wo Se-
bastian Herzig und sein Team den
wohl „heißesten Job des Tages“
hatten, luden zum Verweilen ein
und verkürzten die Wartezeit bis
zur Siegerehrung. Diese wurde
dann noch einmal kurz unterbro-
chen, als sich der Vereinsvorsitzen-
de Swen Conrad bei Angelika
Schindler für die über dreißigjähri-
ge Unterstützung bei der Fertigung
der heiß begehrten und handge-
schriebenen Schmuckurkunden
für die Gesamtsieger bedankte.

Ein weiterer Dank der Veran-
stalter galt den vielen Helfern und
Sponsoren sowie der Freiwilligen
Feuerwehr für die Streckenabsi-
cherung.

FUSSBALL

Mohammad ist
derMatchwinner
ALTENWEDDINGEN/SRÜ. In Al-
tenweddingen ist am Sonntag
der Kreispokalsieger der C-Ju-
nioren ermittelt worden. Mit
einem Treffer von Hussein Mo-
hammad hat sich der Oschers-
lebener SC mit 1:0 gegen die
Spielgemeinschaft Obere Aller
durchgesetzt. 100 Zuschauer
verfolgten das Duell.

FUSSBALL

120Zuschauer
sehenHSC-Erfolg
ALTENWEDDINGEN/SRÜ. Der
Kreispokalsieger bei den E-Ju-
nioren heißt Haldensleber SC.
Mit 7:2 setzte sich das Team aus
der Kreisstadt in Altenweddin-
gen gegen die Ohrekicker Wol-
mirstedt durch, Vor allem in
Durchgang zwei drehte der
HSC auf, stand es vor 120 Zu-
schauern zur Pause doch noch
1:1.

FUSSBALL

Zerbst hält die
Landesliga
ZERBST/CME. In der Relegation
um den Klassenerhalt in der
Landesliga setzte sich mit
Zerbst der Südvertreter deutlich
durch. Nach einem 4:2 beim
MSV Börde siegte Rot-Weiß
auch am Sonntag mit 4:0. Börde
spielt damit das ersteMal seit 30
Jahren wieder Landesklasse.

InKürze

VONSTEFANRÜHLING

IRXLEBEN. Eingebettet in ein Fa-
milienfest-Programm mit At-
traktionen für Klein und Groß
am Vormittag und dem Tanz-
event mit „Tänzchentee“ am
Abend, startet am Samstag, 28.
Juni, um 15 Uhr im Irxleber
Wildpark-Stadion das Benefiz-
fußballspiel zu Gunsten krebs-
kranker Kinder, betreut vom
Verein Blauen Nasen Hilft und
organisiert vom Fanclub des 1.
FC Magdeburg, „Blue-White-
Devils“ sowie dem SV Irxleben,
der darüber die Volksstimme in
einem Schreiben informiert hat.

Alle Interessierten erwartet
ein Fußballspiel der besonde-
ren Art, nämlich ein Spiel des
Traditionsteams Ost-Fußball
und einer Ü45-Auswahl des SV
Irxleben etwa mit Michael Ber-
ger, Sebastian Bossmann, Tho-
mas Stier, „Büffel“ Weiland, Tho-
mas Kiesendahl sowie Steffen
Rau.

„Atze“ Döschner, Dynamo
Dresden, führt als Teamchef
eine regional orientierte Mann-
schaft mit vielen „Ehemaligen“
FCM-Kickern ergänzt durch
DDR-Oberliga-„Größen“ von
Dynamo Dresden, des Halle-
schen FC, Berliner FC Dynamo,
Hansa Rostock, Energie Cott-
bus, Wismut Aue sowie Stahl
Brandenburg und Dynamo
Schwerin aufs Spielfeld. So etwa
Roy Präger, Darius Wosz, Dirk
Stahmann, Damian Halata so-
wie Thomas Hosmang.

Geleitet wird das Benefiz-
spiel vom Oberliga- und Bun-
desliga Alt-Referee Bernd Hey-
nemann. An den Linien unter-
stützt durch unsere erfahrenen
SVI-Schiris Heiko Schulze und
Benjamin Petri.

Der SVI hofft auf viele Zu-
schauer und wünscht sich ein
spannendes, torreiches und mit
Fußballkunst gespicktes Spiel.
Der Einlass erfolgt ab 14 Uhr.

Kick für den
guten Zweck
imWildpark
Aus den Vereinen:
SV Irxleben

Der Sieger im diesjährigen KFV-Kreisklassenpokal ist die zweite Mannschaft des Oscherslebener SC. FOTOS: OTTFRIED JUNGE

Der Oschersleber Abd Al Kader Hfidle
(rotes Trikot) und Ahmad Kour (Jers-
leben) im Kampf um den Ball.

Oscherslebens Daniel Dräger (rechts)
nimmt den Pokal entgegen.

Die Grundschule „Am Mühlenberg“ aus Niederndodeleben sicherte sich zum dritten Mal in Folge den Titel. FOTOS: PRIVAT

Aufgrund der Hitze gab es für die Läu-
fer eine passende Abkühlung.


